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Räge, Räge

M: Aus Ungarn; T: G. Bächli

CP

Rä-       ge,  Rä-ge,         lii-       se  Rä-ge        trummled    gä-ge         d'Schy-    be.
Weiss nöd,  sel-li           truu-    rig sy,  dass     i      muess  di- ne         bly-          be.

Zieht     e    Nä- bel-        wulch  ver-    by,             wick-    led  alls  i            Wat-    te-n-    y,

Rä-      ge,  Rä- ge,          fii- ne   lii- se  Rä- ge         trummled     gä- ge           d'Schy-     be.

2. Räge, Räge, liise Räge trummled gäge d'Schybe.
    Wett veruse zu mym Schatz: er sell mer d'Zyt vertrybe.
    Warm und gmüetli isch's dihei, doch i bi nöd gärn elei -
    Räge, Räge, liise fiine Räge trummled gäge d'Schybe.


